
APRIL

1 Do GRÜNDONNERSTAG
oder HOHER DONNERSTAG
Off vom Tag, zur Lesehore können auch die 

Psalmen und Antiphonen vom Freitag der 
3. Woche genommen werden. 
Die V wird nur von denen gebetet, die
nicht an der Abendmahlsmesse teilneh-
men. Komplet vom Sonntag nach der 2.
Vesper, eig Responsorium.

Messen ohne Gemeinde und Begräbnismessen
sind heute und an den Drei Österlichen Tagen
nicht erlaubt. 
Den Kranken darf während des ganzen Tages
die Kommunion gereicht werden.

W Chrisam-Messe (MB Karwoche und Osteroktav
339), Gl, eig Prf, feierlicher Schlusssegen (MB
I 226 bzw. Kleinausgabe 540 oder MB II2 1030)

L 1: Jes 61,1–3a.6a.8b–9
APs: Ps 89,20a u. 21–22.25 u. 27 (R: 2a)
L 2: Offb 1,5–8
Ev: Lk 4,16–21
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DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE
VOM LEIDEN UND STERBEN,
VON DER GRABESRUHE
UND DER AUFERSTEHUNG DES HERRN

W M vom Letzten Abendmahl (zwischen 16
und 21 Uhr), Gl (Glocken und Orgel),
Fusswaschung nach dem Ev empfohlen,
Prf Euch I, in den Hg I–III eig Einschub
L 1: Ex 12,1–8.11–14
APs: Ps 116,12–13.15–16.17–18

(R: vgl. 1 Kor 10,16)
L 2: 1 Kor 11,23–26
Ev: Joh 13,1–15

– Nach dem Schlussgebet wird das Eucharistische 
Brot für die Kommunionfeier des Karfreitags an 
einen geeigneten Ort übertragen.

– Der Altar wird ohne besonderen Ritus nach der 
Feier abgedeckt. Kreuze sollen aus der Kirche 
entfernt oder verhüllt werden.

– Ölbergandachten und Anbetungsstunden werden
nach örtlichem Brauch gehalten.

Bs † 2005 Werner Baier-Rennhard, 76
Ch † 1999 Arnold Bessire, Zürich, 76
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St. Gallen, Freiburg, Sitten: Kollekte für die Christen im
Heiligen Land an Bischöfl. Kanzlei

2 Fr KARFREITAG, Fast- und Abstinenztag
Der g des hl. Franz von Páola entfällt dieses Jahr.
Off eig

Die Lesehore und die Laudes sollen
gemeinsam mit der Gemeinde in der Kir-
che gefeiert werden.
Die V wird nur von denen gebetet, die
nicht an der Feier vom Leiden und Sterben
Christi teilnehmen. Komplet vom Sonntag
nach der 2. Vesper, eig Responsorium.

R Die Feier vom Leiden und Sterben Christi
Zu Beginn der Feier (15 Uhr oder später)
soll der Altar leer sein: ohne Kreuz,
Leuchter und Tücher.
* Wortgottesdienst:
L 1: Jes 52,13 – 53,12
APs: Ps 31,2 u. 6.12–13.15–16.17 u. 25

(R: Lk 23,46)
L 2: Hebr 4,14–16; 5,7–9
Ev: Joh 18,1 – 19,42

Grosse Fürbitten (Auswahl möglich)
* Kreuzverehrung
* Kommunionfeier

– Die Eucharistie darf nur während dieser Feier 
ausgeteilt werden. Den Kranken darf sie zu jeder 
Tageszeit gereicht werden.

– Bei der Grablegung kann nach örtlichem Brauch 
das Kreuz oder eine Statue mitgetragen werden. 

Rom † 2005 Papst Johannes Paul II. (1978–2005)
Bs † 2004 Gerald Forster OFM Cap, Sörenberg 90
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3 Sa KARSAMSTAG
Off eig

Die Lesehore und die Laudes sollen
gemeinsam mit der Gemeinde in der Kir-
che gefeiert werden.
Die Komplet (vom Sonntag nach der 2.
Vesper, eig Responsorium) entfällt für
jene, die an der Feier der Osternacht teil-
nehmen.

Messen ohne die Osternachtfeier mit der Gemeinde
sind nicht gestattet.
Die Kommunion kann am Karsamstag nur als Weg-
zehrung gereicht werden.

DIE OSTERZEIT

Die Zeit der Fünfzig Tage vom Sonntag der Auferste-
hung bis Pfingstsonntag wird als „der grosse Tag des
Herrn“ gefeiert. In diesen Tagen wird vor allem das
„Halleluja“ gesungen (vgl. KJ 22).
Die ersten acht Tage der Osterzeit bilden die Osterok-
tav und werden wie Hochfeste des Herrn begangen
(KJ 24).

Offizium: Lektionar II/3.
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Freiburg:Kollekte für Kandidaten zum Priestertum und zu
anderen kirchlichen Diensten an Bischöfl. Kanzlei

4 So + HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG 
H DES HERRN

OSTERSONNTAG
Der g des hl. Isidor entfällt in diesem Jahr.

W DIE FEIER DER OSTERNACHT
Der Beginn soll nicht vor Einbruch der Dunkel-
heit und das Ende nicht nach Sonnenaufgang
sein.
* Lichtfeier: Feuerweihe, Lichtprozession,

Osterlob (Exsultet)
* Wortgottesdienst: In dieser Nachtfeier, der

Mutter aller Vigilien, werden neun Lesun-
gen vorgetragen, davon sieben aus dem 
Alten Testament:
L 1: Gen 1,1 – 2,2 (oder 1,1.26–31a)
APs: Ps 104,1–2.5–6.10 u. 12.13–14b.24 

u. 1ab (R: vgl. 30)
oder Ps 33,4–5.6–7.12–13.20 u. 22 

(R: vgl. 5b)
L 2: Gen 22,1–18 (oder 22,1–2.9a.10–

13.15–18)
APs: Ps 16,5 u. 8.9–10.2 u. 11 (R: vgl. 1)
L 3: Ex 14,15 – 15,1
APs: Ex 15,1b–2b.2c–3.4–5.6 u. 13.17–18

(R: vgl. 1bc)
L 4: Jes 54,5–14
APs: Ps 30,2 u. 4.5–6b.6cd u. 12a u. 13b

(R: vgl. 2ab)
L 5: Jes 55,1–11
APs: Jes 12,2.3 u. 4bcd.5–6 (R: 3)
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L 6: Bar 3,9–15.32 – 4,4
APs: Ps 19,8.9.10.11–12 (R: Joh 6,68c)
L 7: Ez 36,16–17a.18–28
APs: Ps 42,3.5 u. 10a; 43,3–4 

(R: vgl. 42,2)
oder Ps 51,12–13.14–15.18–19
(R: vgl. 12a)

Aus pastoralen Gründen kann die Zahl der alttes-
tamentlichen Lesungen vermindert werden,
wenigstens drei aus den Büchern des Gesetzes
und der Propheten sind auszuwählen. Die
Lesung vom Durchzug durch das Rote Meer 
(L 3) darf nie ausfallen.

Gl (Glocken und Orgel)
Epistel: Röm 6,3–11
APs: Ps 118,1–2.16–17.22–23
R: Halleluja
Ev: Lk 24,1–12

* Tauffeier: Litanei (entfällt, wenn kein Tauf-
wasser geweiht wird), Taufwasserweihe
(oder Wasserweihe), Taufe, Erneuerung 
des Taufversprechens, Fürbitten

* Eucharistiefeier: Oster-Prf I, in den Hg I–
III eig Einschübe; nach dem feierlichen 
Schlusssegen: „Gehet hin in Frieden. Halle
luja, Halleluja“ (bis zum 2. Sonntag der 
Osterzeit einschliesslich; wenn gesungen, 
bis zum Ende der Osterzeit möglich).

Speisensegnung, s. MB Karwoche und Osteroktav
142 oder Benediktionale 58.
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AM OSTERTAG
Off eig

Die Mitfeier der Osternacht gilt als Lese-
hore. Am Schluss der Komplet während
der ganzen Osterzeit: O Himmelskönigin,
frohlocke – Regina coeli.

W M am Ostertag (anstelle des Allgemeinen
Schuldbekenntnisses empfiehlt sich die
Besprengung mit dem in der Osternacht
geweihten Wasser), Gl, Sequenz, Cr,
Oster-Prf I, in den Hg I–III eig Einschübe,
feierlicher Schlusssegen
L 1: Apg 10,34a.37–43
APs: Ps 118,1–2.16–17.22–23 (R: vgl. 24)
L 2: Kol 3,1–4 oder 1 Kor 5,6b–8
Ev: Joh 20,1–9 oder Lk 24,1–12

bei der Abendmesse: wie am Tag
oder Lk 24,13–35

Bs † 2001 Johann Furrer, Beromünster, 93
Ch † 2002 Othmar Zumbühl, Mammern TG, 89

5 Mo OSTERMONTAG
Der g des hl. Vinzenz Ferrer entfällt dieses Jahr.
Off von der Osteroktav, Te Deum

Während der Osteroktav wird täglich die
Komplet vom Sonntag nach der 1. oder 2.
Vesper, eig Responsorium, gebetet.

W M vom Tag, Gl, (Cr), Oster-Prf I, in den Hg I–
III eig Einschübe, feierlicher Schlusssegen
(MB II 542), Entlassungsruf (MB II 531)
L 1: Apg 2,14.22–33
APs: Ps 89,2–3.4–5 (R: 2a)
L 2: 1 Kor 15,1–8.11
Ev: Lk 24,13–35 oder Mt 28,8–15

Bs † 2003 Joseph Maillard, Saignelégier, 91
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6 Di DER OSTEROKTAV
Off von der Osteroktav, Te Deum

W M vom Tag, Gl, Oster-Prf I etc wie am Oster-
montag
L: Apg 2,14a.36–41
Ev: Mt 28,8–15

Bs † 2005 Hans Baur, Ehrendomherr, 69
SG † 1999 Johann Lämmler, Goldach, 71

7 Mi DER OSTEROKTAV
Der G des hl. Johannes Baptist de la Salle 
entfällt in diesem Jahr.
Off von der Osteroktav, Te Deum

W M vom Tag, Gl, Oster-Prf I etc wie am Oster-
montag
L: Apg 3,1–10
Ev: Joh 20,11–18

Bs † 2001 Justin Jobin, Saignelégier, 91

8 Do DER OSTEROKTAV
Off von der Osteroktav, Te Deum

W M vom Tag, Gl, Oster-Prf I etc wie am Oster-
montag
L: Apg 3,11–26
Ev: Lk 24,35–48

Fr † 2005 Patrice Esquivié, 60
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9 Fr DER OSTEROKTAV
Off von der Osteroktav, Te Deum

W M vom Tag, Gl, Oster-Prf I etc wie am Oster-
montag
L: Apg 4,1–12
Ev: Joh 21,1–14

10 Sa DER OSTEROKTAV
Off von der Osteroktav, Te Deum

1. V vom So
W M vom Tag, Gl, Oster-Prf I etc wie am Oster-

montag
L: Apg 4,13–21
Ev: Mk 16,9–15

11 So + 2. SONNTAG DER OSTERZEIT
Weisser Sonntag
Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit
Der G des hl. Stanislaus entfällt in diesem Jahr.
Off von der Osteroktav, Te Deum

W M vom Sonntag, Gl, Cr, Oster-Prf I, in den Hg
I–III eig Einschübe, feierlicher Schlussse-
gen (MB Karwoche und Ostern 314 oder
316 bzw. MB II 542), Entlassungsruf 
(MB II 531)
L 1: Apg 5,12–16
APs: Ps 118,2 u. 4.22–23.24 u. 26–27a (R:1)
L 2: Offb 1,9–11a.12–13.17–19
Ev: Joh 20,19–31

Ablass am Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit s.
Allgemeine Hinweise Nr. 6.3.

Ch † 2009 Giachen Albert Caduff, Ilanz, 73
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Festfreie Tage der Osterzeit
Als Messformulare stehen zur Wahl:
– Messe vom Wochentag
– Messe eines Heiligen, der an diesem Tag im Ka-

lender verzeichnet ist
– Messen für Verstorbene (vgl. aber AEM 337)
Wenn nicht anders angegeben, wird während der Os-
terzeit eine der Oster-Prf gewählt.
Die Perikopen der Wochentage haben den Vorzug,
wobei der Priester bei nicht täglicher Messe mit der sel-
ben Gemeinde eine geeignete Auswahl innerhalb der
jeweiligen Woche treffen soll (Allg. Hinweise Nr. 3.9).

12 Mo der 2. Osterwoche
Off vom Tag, 2. Woche

W M vom Tag
L: Apg 4,23–31
Ev: Joh 3,1–8

Chur: 
Heute Jahrestag der Weihe (1987) von Alt-
Bischof Amédée Grab, Bischof von Chur
(Amtsübernahme: 23. 8. 1998)

13 Di der 2. Osterwoche
g Hl. Martin I., Papst, Märtyrer

Off vom Tag oder vom g
W M vom Tag

L: Apg 4,32–37
Ev: Joh 3,7–15

R M vom hl. Martin (Com Mr oder Pp)
L und Ev vom Tag oder aus den AuswL, zB:
L: 2 Tim 2,8–13; 3,10–12
Ev: Joh 15,18–21

Bs † 2000 P. Lorenz Merz SJ, Basel, 89
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14 Mi der 2. Osterwoche
Off vom Tag

W M vom Tag
L: Apg 5,17–26
Ev: Joh 3,16–21

Bs † 2001 Hans Renggli, Entlebuch, 81
Si † 2005 Emil Tscherrig, Sitten, 84
Fr † 2007 Raymond Meyer, Le Mont-Pèlerin, 85

15 Do der 2. Osterwoche
Off vom Tag

W M vom Tag
L: Apg 5,27–33
Ev: Joh 3,31–36

16 Fr der 2. Osterwoche
Off vom Tag

W M vom Tag
L: Apg 5,34–42
Ev: Joh 6,1–15

Bs † 2000 Martin Müller, Neuheim, 81

17 Sa der 2. Osterwoche
Off vom Tag

1. V vom So
W M vom Tag

L: Apg 6,1–7
Ev: Joh 6,16–21

Bs † 2009 Willi Kern, Ettingen, 80
Ch † 2001 Giusep Caviezl, Vaduz FL, 87
Fr † 2009 André Bise, Bulle, 78
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18 So + 3. SONNTAG DER OSTERZEIT
Off vom Sonntag, 3. Woche, Te Deum

W M vom Sonntag, Gl, Cr, Oster-Prf, feierlicher
Schlusssegen (MB II 542), Entlassungsruf
(MB II 531)
L 1: Apg 5,27b–32.40b–41
APs: Ps 30,2 u. 4.5–6b.6cd u. 12a u. 13b 

(R: vgl. 2ab)
L 2: Offb 5,11–14
Ev: Joh 21,1–19 (oder 21,1–14)

Bs † 2001 Paul Stebler, Basel, 76

19 Mo der 3. Osterwoche
g Hl. Leo IX., Papst (RK)

Heute ist Jahrestag (2005) der Wahl Papst 
Benedikt XVI. (Fürbitten)
Off vom Tag oder vom g

W M vom Tag
L: Apg 6,8–15
Ev: Joh 6,22–29

W M vom hl. Leo (Com Pp)
L und Ev vom Tag oder aus den AuswL, zB:
L: Ez 34,11–16
Ev: Joh 15,9–17

W M für den Papst (MB II 1023 bzw. II2 1043)
L und Ev vom Tag oder aus den AuswL
(MLVIII 25–29)

Basel:
G Hl. Leo IX., Papst

M vom Hl. Leo
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20 Di der 3. Osterwoche
Off vom Tag

W M vom Tag
L: Apg 7,51 – 8,1a
Ev: Joh 6,30–35

Bs † 2006 P. Ezechiel Britschgi, Flüeli, 89
Ch † 2007 Theodor Gander, Stans, 93

21 Mi der 3. Osterwoche
g Hl. Konrad von Parzham, Ordensbruder in 

Altötting (RK)
g Hl. Anselm, Bischof von Canterbury, 

Kirchenlehrer
Off vom Tag oder von einem g

W M vom Tag
L: Apg 8,1b–8
Ev: Joh 6,35–40

W M vom hl. Konrad (Com Or)
L und Ev vom Tag oder aus den AuswL, zB:
L: 1 Petr 4,7b–11
Ev: Lk 12,35–40

W M vom hl. Anselm (Com Bi oder Kl)
L und Ev vom Tag oder aus den AuswL, zB:
L: Eph 3,14–19
Ev: Mt 7,21–29

Bs † 2001 Franz Dilger, Hitzkirch, 91
Bs † 2008 P. Gregor Baumgartner MSF, Willisau, 70
SG † 2005 Markus Gemperli, Bad Ragaz, 63

22 Do der 3. Osterwoche
Off vom Tag

W M vom Tag
L: Apg 8,26–40
Ev: Joh 6,44–51

Bs † 2003 Hugo Durrer, Biberist, 79
Si † 2001 Karl Schmid, Brig, 68
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23 Fr der 3. Osterwoche
g Hl. Adalbert, Bischof von Prag, Glaubensbote 

bei den Preussen, Märtyrer (RK)
g Hl. Georg, Märtyrer in Kappadozien

Off vom Tag oder von einem g
W M vom Tag

L: Apg 9,1–20
Ev: Joh 6,52–59

R M vom hl. Adalbert (Com Bi oder Gb oder Mr)
L und Ev vom Tag oder aus den AuswL, zB:
L: Phil 1,21 – 2,2 oder 2 Kor 6,4–10
Ev: Joh 12,24–26 oder Joh 10,11–16

R M vom hl. Georg (Com Mr)
L und Ev vom Tag oder aus den AuswL, zB:
L: Offb 21,5–7
Ev: Joh 15,1–8

24 Sa der 3. Osterwoche
g Hl. Fidelis von Sigmaringen, Ordenspriester, 

Märtyrer (RK)
Off vom Tag oder vom g, 1. V vom So

W M vom Tag
L: Apg 9,31–42
Ev: Joh 6,60–69

R M vom hl. Fidelis (Com Or oder Mr)
L und Ev vom Tag oder aus den AuswL, zB:
L: Offb 3,7b–8.11–12
Ev: Joh 10,11–16

Ch † 2001 Max Fuchs, Wald ZH, 87
Ch † 2005 Leone Lanfranchi, Chur, 83
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Basel: St. Josefsopfer für Ausbildung von Priestern, Diako-
nen, PastoralassistenInnen und KatechetInnen auf dem
Dritten Bildungsweg an Bischöfl. Kanzlei
Chur (Kanton Zürich): Spende der Zürcher Katholiken an
Generalvikariat Zürich
Sitten: Kollekte für Studenten, die Priester werden oder in
den kirchlichen Dienst treten wollen an Bischöfl. Kanzlei

25 So + 4. SONNTAG DER OSTERZEIT
Das F des hl. Markus entfällt in diesem Jahr.
Heute ist Weltgebetstag für geistliche Berufe 
(Guthirt-Sonntag) – Fürbitten
Off vom Sonntag, 4. Woche, Te Deum

W M vom Sonntag, Gl, Cr, Oster-Prf, feierl.
Schlusssegen (MB II 542), Entlassungsruf
(MB II 531)
L 1: Apg 13,14.43b–52
APs: Ps 100,1–3.4.5 (R: vgl. 3c)
L 2: Offb 7,9.14b–17
Ev: Joh 10,27–30

Vom 25. April bis 14. September kann der Wet-
tersegen erteilt werden. Das geschieht in Form
eines erweiterten Schlusssegens (MB 566 oder
Benediktionale 59-63).

SG † 2003 Mgr. Otmar Mäder, 82
Bischof von St. Gallen (1976–1994)
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26 Mo der 4. Osterwoche
Off vom Tag

W M vom Tag
L: Apg 11,1–18
Ev: Joh 10,1–10

Bs † 2004 Werner Hummel, Wildegg, 45
Bs † 2005 Heinz Maritz, Wauwil, 69
Ch † 2009 Josef Bruno Hübscher, Chur, 93
Fr † 2000 Jean Murith, Charmey, 86

27 Di der 4. Osterwoche
g Hl. Petrus Kanisius, Ordenspriester,

Kirchenlehrer (RK; ARK: 21. Dez.)
Off vom Tag oder vom g

W M vom Tag
L: Apg 11,19–26
Ev: Joh 10,22–30

W M vom hl. Petrus Kanisius (Com Ss oder Kl)
L und Ev vom Tag oder aus den AuswL, zB:
L: 1 Kor 2,1–10a oder

Apg 20,17–18a.28–32.36
Ev: Mt 5,13–19

Freiburg/Sitten:
F/G Hl. Petrus Kanisius

M/Off: weiss, Com Ss oder Kl, z. T. 
eigene Texte im Prp (eig Prf)

Bs † 2009 Henri Courbat, Buix, 91
SG † 2009 Thomas Braendle, Bronschhofen, 88
Fr † 2006 Marcel Broillet, Châtel-St-Denis, 90
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28 Mi der 4. Osterwoche
g Hl. Peter Chanel, Priester, erster Märtyrer in 

Ozeanien
g Hl. Ludwig Maria Grignion de Montfort,

Priester
Off vom Tag oder von einem g (hl. Ludwig: 

Com Ht)
W M vom Tag

L: Apg 12,24 – 13,5
Ev: Joh 12,44–50

R M vom hl. Peter Chanel (Com Mr oder Gb)
L und Ev vom Tag oder aus den AuswL, zB:
L: 1 Kor 1,18–25
Ev: Mk 1,14–20

W M vom hl. Ludwig (MB Kleinausgabe 2007,
S. 1236; Com Gb)
L und Ev vom Tag oder aus den AuswL, zB:
L: 1 Kor 1,18–25 (ML IV 556)
Ev: Mt 28,16–20 (ML IV 697)

Ludwig Maria Grignion, geboren 1673 im Dorf
Montfort in der Bretagne und 1700 zum Priester
geweiht, wurde von Papst Klemens XI. zum Volks-
missionar bestellt. Er zog durch den Westen Frank-
reichs und verkündete das Geheimnis der ewigen
Weisheit, den Mensch gewordenen und gekreuzigten
Christus. Er lehrte einen Weg der Heiligkeit, der
durch Maria zu Jesus führt. Er gründete eine Gemein-
schaft und scharte für sein Werk Priester, Brüder und
– in Zusammenarbeit mit Maria Ludovica Trichet –
auch Schwestern um sich, die „Töchter der Weisheit“
oder „Montfort-Schwestern“. Bei seinem Tod in St.
Laurent-sur-Sèvre am 28. April 1716 hinterliess er
zahlreiche Schriften, vor allem über die marianische
Spiritualität. Er wurde 1947 heiliggesprochen.

SG † 2003 Werner Neff, Gossau, 96
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29 Do HL. KATHARINAVON SIENA, Ordensfrau, 
F Kirchenlehrerin, Mitpatronin Europas

Off vom F (Com Jf oder Kl), Te Deum
W M vom F (Com Jf oder Kl), Gl, Prf Hl, feier-

licher Schlusssegen (MB II 560)
L: 1 Joh 1,5 – 2,2
Ev: Mt 11,25–30

30 Fr der 4. Osterwoche
g Hl. Pius V., Papst

Off vom Tag oder vom g
W M vom Tag

L: Apg 13,26–33
Ev: Joh 14,1–6

W M vom hl. Pius (Com Pp)
L und Ev vom Tag oder aus den AuswL, zB:
L: 1 Kor 4,1–5
Ev: Joh 21,1.15–17
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